
ANMELDUNG  
Bitte abtrennen und senden an die:

Bremer Gesellschaft für 
Homöopathische Medizin e.V.

Osterdeich 107 B   *   28205  Bremen 

Ich melde mich verbindlich zum Seminar 
„Homöopathie mit Ravi Roy“  (20 - 21. November
2004)  an.

                                                                                                                     
(Name)

                                                                                                                     
(Straße)

                                                                                                                     
(PLZ / Ort)

                                                                                                                     
(Beruf)                          (Telefon)

O Studierende(r) der Medizin / Homöopathie *
(Bitte Nachweis beilegen!)

O Mitglied der BGHM *        

Die Kursgebühr überweise ich bis spät. 30.10.04. 
Die Zahl der TeilnehmerInnen ist begrenzt.  Im Fall
der Überbelegung des Seminars zählen die An-
meldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs. 
TeilnehmerInnen, die keinen Platz mehr bekom-
men,  erhalten umgehend Nachricht,  Ihre Semi-
nargebühr wird rückerstattet.

                                                                                                                     
Ort / Datum

                                                                                                                     
 (Unterschrift)

O Ich habe einen Themenvorschlag und sende
einen Text bis zum 5.11. zu. 

*  Bitte Zutreffendes ankreuzen / unterstreichen
                                     

BREMER GESELLSCHAFT FÜR
HOMÖOPATHISCHE MEDIZIN  E.V.

OSTERDEICH 107 B   *   28205  BREMEN

TEL / FAX:   0421 - 498 77 01

Im  Herbst  1989  als  gemeinnütziger  Verein
gegründet, widmet sich die BGHM der Ver-
breitung  der  Klassischen  Homöopathie  im
Raum Bremen. Das geschieht durch Öffent-
lichkeitsarbeit,  Ausbildung,  Fachfortbildung,
Seminare,  Kolloquien,  Arbeitskreise,  Biblio-
thek, Vermittlung von Patienten an klassisch-
homöopathisch  arbeitende Ärzte und Heil-
praktiker, Beratung in medizinischen und ho-
möopathischen Angelegenheiten, Koopera-
tion  mit  anderen  Institutionen  und  Körper-
schaften  im homöopathischen  oder  medi-
zinischen Bereich, und vieles mehr.

Wenn Sie Fragen zum Vereinsleben 
und/oder zur Homöopathie haben: 

Rufen Sie an !

BANKVERBINDUNG:
SPARKASSE IN BREMEN

BLZ:  290 501 01
KONTONUMMER:  113 2315

BREMER GESELLSCHAFT FÜR

HOMÖOPATHISCHE MEDIZIN  

LÄDT EIN

HOMÖOPATHIE

mit
RAVI ROY

ANWENDUNG DER 
HOMÖOPATHIE HAHNEMANNS 

AUF DER GRUNDLAGE 
DER LEBENSPRINZIPIEN

  20. - 21. NOVEMBER 2004



„Das höchste Ideal der Heilung ist
schnelle, sanfte, dauerhafte

Wiederherstellung
der Gesundheit, oder Hebung und

Vernichtung
der Krankheit in ihrem ganzen Um-

fange, 
auf dem kürzesten, zuverlässigsten,

unnachtheiligsten Wege,
nach deutlich einzusehenden

Gründen.“

CFS.Hahnemann, Organon VI, § 2

„Die  wahre  homöopathische  Behandlung
nach Hahnemann behält  immer den miasmati-
schen  Hintergrund  im  Auge.  Jeder  therapeuti-
sche Ansatz zielt darauf ab, auf der vom Patien-
ten vorgegebenen Ebene den Griff des Miasmas
zu lösen. So wird der Weg vorbereitet,  um dem
Miasma auf der tieferen Ebene zu begegnen.

Dieser  Einsatz  ist  nicht  nur  mit  homöopathi-
schen Mitteln möglich, sondern es gibt auch an-
dere,  sehr  effektive  Möglichkeiten  der  Heilung.
Aber eine hohe Effektivität ist nur dann zu errei-
chen,  wenn wir  unseren Gegner  genau verste-
hen.

Das  Problem  bei  all  den  Missverständnissen
der Miasmen entsteht  dadurch,  dass sie als ein
Fremdkörper  betrachtet  werden,  welcher  von
außerhalb  in  den  Menschen  eindringt.  Das  ist
eine  allopathische  und  materialistische  An-
schauung, keine homöopathische.

Die  Miasmen sind jedoch eine  Verdrehung,
eine  Verstimmung  des  Göttlichen,  die  der
Mensch selber in sich schafft.“

(Ravi Roy) 

Soweit  möglich  möchte  R.Roy  auf  Themen-
wünsche der Teilnehmer eingehen. Wenn Sie be-
stimmte Anliegen haben, teilen Sie sie uns bitte
bis spätestens 5.11.04 schriftlich mit.

Ablauf:20.11.: 9:30 Uhr Einschreibung
10:00  -  13:00   /   14:00  -  18:00

Uhr
In der Mittagspause kann ein gemeinsa-
mes Essen in  der umliegenden Gastro-

no-
mie organisiert werden.

21.11.:  9:30 - 17:00  Uhr
Damit die Mittagspause kurz bleibt,
wird für  Imbiss und Getränke gesorgt.

Die Teilnahme kostet  € 170.-  [150,-].
MedizinstudentInnen,  Studierende  Homöo-
pathischer  Ausbildungsinstitute  sowie  Mitglie-
der der BGHM zahlen  € 150.-  [130,-] (bitte Be-
scheinigung vorlegen).
Bei Anmeldung bis zum 22.Oktober gelten die
Preise [in Klammern].
Anmeldeschluß:  5. November 2004.
Anmeldungen  sind  gültig  durch  Einsen  dung  
des An  meldeabschnitts  und Überweisung der  
Semi  nargebühr.  
Bei  Rücktritt  nach  dem 22.Oktober  fällt  eine
Bearbeitungsgebühr von € 20,- an.
Ein Rücktritt nach dem 5.11.´04  ist nur möglich,
wenn ein Ersatz gestellt werden kann. 

Bitte bringen Sie ein Repertorium und eine Arz-
neimittellehre mit.

Diverse  Arzneimittellehren  stehen  im Haus  zur
Verfügung. Bringen Sie dennoch Ihre „liebste“
AM-Lehre mit.

Veranstaltungsort ist wieder das 
ZENTRUM FÜR KLASSISCHE HOMÖOPATHIE

OSTERDEICH  107 B
28205  BREMEN

Kontakt:  0421 –  49 23 44 (B.Asbeck)
oder:  0421 –  498 63 28 (E.M.Steyer)

Das Seminar wendet sich in erster Linie an prak-
tizierende  HomöopathInnen,  die  eine  Erweite-
rung  oder  Vertiefung  ihrer  Arbeit  suchen;  Stu-
dierende homöopathischer  Fortbildungsinstitute
können ebenfalls mit Gewinn teilnehmen.

Der Referent

Ravi Roy, Homöopathischer Arzt DHMS (Diploma
of Homeopathic Medicin and Surgery) 

Ravi Roy wurde 1950 in einer homöopathisch
ausgerichteten Familie in Indien geboren. Er be-
saß die besten Voraussetzungen, die Homöopa-
thie in ihrer ganzen Tiefe zu verstehen und spä-
ter auch zu lehren, denn sein Vater war homöo-
pathischer Arzt und seine Mutter verfügte über
ein großes altindisches Heilwissen.

Auf der Suche nach Hahnemanns Vermächt-
nis  kam  er  1976  nach  Deutschland  und  ent-
schied  sich,  nach  der  Begegnung  mit  seiner
Frau Carola, in Deutschland zu bleiben.

1990 gründete er das Lehr- und Forschungsin-
stitut für Homöopathie in Murnau.

Seine Frau führt eine Homöopathische Praxis.
Zusammen haben sie über 25 Ratgeber und Bü-
cher über Homöopathie geschrieben (z.B.: „Rat-
geber für Reisende“, besonders Tropenreisende,
mittlerweile  in  der  11.Auflage;  „Selbstheilung
durch  Homöopathie“  mit  einer  Auflage  von
über 100.000).

Zu  Forschungszwecken  verbrachten  Carola
und Ravi Roy zuletzt drei Jahre in den USA.

Am 15.August dieses Jahres hat Ravi Roy das
Asthanga  Homeopathic  Medical  College
(AHMC) in Madhya Pradesh (Indien) gegründet.

Carola  und  Ravy  Roy  folgen  bei  ihren  For-
schungen den Spuren Hahnemanns, besonders
denjenigen seiner späten Werke.

Ravi Roy
Lehr- und Forschungsinstitut für Homöopathie

Burgstr. 8
82418  Hagen

www.ravi-roy.de
www.asthangahomoeopathy.net


